


GUDRUN LIES-BENACHIB 

Immissionsschutz im 19. Jahrhundert 



Schriften zum Umweltrecht 

Herausgegeben von Prof. Dr. Michael Kloepfer, Berlin 

Band 122 



ltnmissionsschutz 
im 19. Jahrhundert 

Von 

Gudrun Lies-Benachib 

Duncker & Humblot · Berlin 



Die Rechtswissenschaftliche Fakultät 
der Justus-Liebig-Universität Gießen hat diese Arbeit 

im Jahre 2000 als Dissertation angenommen. 

Bibliografische Information Der Deutschen Bibliothek 

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in 
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische 

Daten sind im Internet über <http://dnb.ddb.de> abrufbar. 

Alle Rechte vorbehalten 
© 2002 Duncker & Humblot GmbH, Berlin 

Fremddatenübernahme: Selignow Verlagsservice, Berlin 
Druck: Berliner Buchdruckerei Union GmbH, Berlin 

Printed in Germany 

ISSN 0935-4247 
ISBN 3-428-10686-5 

Gedruckt auf alterungsbeständigem (säurefreiem) Papier 
entsprechend ISO 9706 8 



Für Martina 





Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im November 2000 vom Fachbereich Rechtswis-
senschaften der Justus-Liebig-Universität Gießen als Dissertation angenommen und 
für den Druck geringfügig überarbeitet. 

Mein Dank gilt zuerst meinem Doktorvater Professor Dr. Diethelm Klippel. Er 
hat die Entstehung der Arbeit engagiert unterstützt und zeigte sich mit unerschöpf-
licher Geduld jederzeit zu Diskussionen über rechtliche und historische Fragestel-
lungen bereit. Professor Dr. Heinhard Steiger hat nicht nur das Zweitgutachten über-
nommen, sondern bereicherte den Fortgang der Arbeit durch die Hinweise aus öf-
fentlichrechtlicher Sicht, die er im Rahmen der Diskussionen im Graduiertenkolleg 
.,Mittelalterliche und neuzeitliche Staatlichkeit" der Gießener Universität beisteuer-
te. Dieses Graduiertenkolleg ermöglichte durch ein Stipendium gut zwei Jahre kon-
zentriertes Arbeiten an der Dissertation. Darüber hinaus verdanke ich dem Gradu-
iertenkolleg Einblicke in historische Zusammenhänge und Arbeitsweisen, die die 
rechtshistorische Konzeption der Arbeit maßgeblich geprägt haben. 

Besonderer Dank gilt auch Dietrich Berding, Dr. Petra Overath, Dr. Sylvia Kes-
per-Biermann, Jens Eisfeld und Julia Voss dafür, dass sie den Text Korrektur lasen. 
Neben Eckehard Müller und Angela Stender unterstützten sie mich außerdem uner-
müdlich persönlich und fachlich. Wie auch meine ganze Familie tru~en sie zu der 
Arbeit dadurch bei, daß sie mir in den schwierigen Phasen der Entstehungszeit Ver-
ständnis und Vertrauen entgegenbrachten. Meiner Tochter Mariam verdanke ich 
viele glückliche Stunden während der Arbeit an der Dissertation, deren Wert für das 
Gelingen unermeßlich war. Ohne den tatkräftigen Beistand meiner Mutter und mei-
ner Schwestern Martina und Sigrid wäre die Arbeit nicht entstanden. 

Meiner Schwester Martina, die das Erscheinen der Dissertation leider nicht mehr 
erleben darf, ist dieses Buch gewidmet. 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft unterstützte die Veröffentlichung mit ei-
nem großzügigen Druckkostenzuschuß. 

Kassel, im Mai 2002 Linda Gudrun Lies-Benachib 
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Einleitung 

A. Fragestellung 

Immissionen stellten im 19. Jahrhundert nichts völlig neues dar. Seit jeher blies 
der Wind Rauch auf fremde Grundstücke, klagten Anwohner über Geruchsbelästi-
gungen und entsorgten die Menschen Abfalle in Flußläufe. Im Zeitalter der indu-
striellen Revolution kam es jedoch zu einem drastischen Anstieg der Immissionen. 
Im Rahmen der fortschreitenden Industrialisierung vermehrten sich gewerbliche 
Emittenten, die für die wachsende Bevölkerung Konsumgüter bereitstellten. Gewer-
be- und Wohngebiete rückten gleichzeitig immer näher zusammen, weil durch das 
Bevölkerungswachstum vor allem die Städte expandierten und daher die Wohnbe-
bauung bald an Fabriken grenzte, die sich einst wegen der Immissionen vor den To-
ren der Stadt angesiedelt hatten. Außerdem veränderten sich im 19. Jahrhundert die 
Immissionen selbst; sie enthielten zunehmend mehr schädliche Bestandteile. Im 
Rauch aus den Fabrikschloten war beispielsweise mehr Schwefel, weil man die 
energiereiche Steinkohle zum Betrieb der Dampfmaschinen einsetzte. In veränder-
ten oder neuen Produktionswegen entstanden außerdem Abfallstoffe, die in ihrer 
Zusammensetzung und schädlichen Wirkungsweise neu waren und dennoch in 
Flüsse eingeleitet oder in der Nordsee verklappt wurden. Seit Beginn des 19. Jahr-
hunderts wuchs überdies die persönliche Sensibilität der Europäer hinsichtlich Ge-
ruch und Schmutz, so daß der Anstieg der Immissionen in der subjektiven Wahrneh-
mung der Bevölkerung vermutlich noch größer schien. 1 

Die Umweltgeschichte beschäftigt sich seit etwa zwanzig Jahren unter anderem 
damit, die schrecklichen Auswirkungen der unterschiedlichen Immissionen auf 
Umwelt und Anwohner zu schildern. Die Umweltskandale, die sie teilweise im 
Rahmen aufwendiger Fallstudien aufbereitet hat, drehen sich etwa um degenerierte 
Flüsse, verdorbene Ernten, entnadelte Fichtenwälder und epidemieartiges Verenden 
des Viehs in der Nähe von Hüttenwerken. Ein Blick in die Gerichtsakten ergänzt den 
Eindruck, daß die Betroffenen im 19. Jahrhundert besonders unter Immissionen aus 
Gewerbebetrieben litten. Machte sich ein Fabrikant die technischen Errungenschaf-
ten einer Dampfmaschine zunutze, so raubten die davon ausgehenden Erschütterun-
gen und der ohrenbetäubende Lärm den Nachbarn den Schlaf. Der Gestank aus den 

1 Dazu Alain Corbin, Pesthauch und Blütenduft Eine Geschichte des Geruchs, Berlin 1984; 
kritisch dazu Franz-Josef Brüggemeier, Meer, S. 75 ff.; ders. , Natur, Gesundheit, Eigentum. Zur 
Entwicklung eines Umweltbewußtseins in Deutschland im 19. und 20. Jahrhundert, in: Schübe 
des Umweltbewußtseins und der Umweltrechtsentwicklung, hrsg. v. Michael Kloepfer, Bonn 
1995, S. l-17. 
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neuartigen Poudrettenfabriken, die Exkremente zu Dünger verarbeiteten, verpestete 
ganze Wohngegenden. Undichte Bassins in Gasbereitungsanstalten ließen ammo-
niakalische Flüssigkeiten durch das Erdreich dringen und verseuchten selbst ent-
fernte Brunnen. 

Die vorliegende Arbeit fragt danach, ob und wie der Staat im 19. Jahrhundert auf 
diese Immissionen reagierte. Auf den verschiedenen Ebenen staatlichen Handelns, 
der Gesetzgebung, der Verwaltung und der Rechtsprechung, kann er Immissionen 
als Problem wahrgenommen und gehandelt haben: Die Gesetzgebung konnte Recht 
setzen, um die Immissionskonflikte unter Privaten zu regeln oder die Anforderun-
gen, denen eine gewerbliche Anlage genügen mußte, festzulegen. Die Verwaltung 
wandte das neue und das überkommene Recht an und konnte vor Ort hoheitliche 
Zwangsmittel gegen Immissionen einsetzen. Die Rechtsprechung hatte es in der 
Hand, die Ansprüche der einzelnen Bürger gegen den Emittenten durchzusetzen. 
Nicht nur der Gesetzgeber, sondern auch Exekutive und Judikative hatten die Mög-
lichkeit, das vorhandene Recht durch Auslegung an die veränderten Verhältnisse an-
zupassen. Die Verwaltung etwa handelte auch dann, wenn Gesetze fehlten, und die 
Richter bildeten das Recht in ihren Urteilen fort. 

Geht man davon aus, daß der Staat das Immissionsproblem zu bewältigen ver-
suchte, ist im einzelnen danach zu fragen, welche Ziele er mit seinen Entscheidun-
gen verfolgte. Da die Immissionen zum größten Teil aus gewerblichen Anlagen 
stammten, ist vor allem für die Gesetzgebung und die Verwaltung zu überprüfen, 
wie sich das Interesse am Schutz der Bevölkerung vor Immissionen zu wirtschafts-
politischen Zielen verhielt. Hier trat nämlich staatliche Gewerbeförderung in Kon-
kurrenz zu dem Staatszweck der Gefahrenabwehr. Da im 19. Jahrhundert liberale 
Theorien den Aufgabenkreis des Staates neu definierten und den im 18. Jahrhundert 
verfolgten, allumfassenden Staatszweck der Glückseligkeit auf die notwendige Da-
seinsfürsorge begrenzen wollten, muß überprüft werden, ob Legislative und Exeku-
tive die Ziele der Gewerbeförderung und Gefahrenabwehr unter anderen Vorzeichen 
verwirklichten als im aufgeklärten Absolutismus. Die Rahmenbedingungen, unter 
denen der Staat das Immissionsproblem noch im 18. Jahrhundert gelöst hätte, ver-
änderten sich an der Wende zum 19. Jahrhundert durch die revolutionäre und libe-
rale Forderung nach Menschen- und Freiheitsrechten gravierend. Die Immissions-
opfer konnten verlangen, daß der Staat ihre Rechte auf Gesundheit und ungestörte 
Grundeigentumsnutzung schütze. Der damit verbundene Ruf nach staatlicher Re-
glementierung der Gewerbebetriebe widersprach aber nicht nur dem wirtschaftspo-
litischen Ziel der Industrialisierung. Die Interessen der Bürger am Schutz vor Im-
missionen trafen auch auf die entgegengesetzten Interessen der Unternehmer an der 
Produktion und Gewinnerzielung. Die Rechte, die der Staat den Gewerbetreibenden 
im 19. Jahrhundert zunehmend einräumte, begrenzten den Aktionsradius der Ge-
setzgebung und Verwaltung. Auch der Gewerbetreibende konnte für sich das Recht 
auf ungestörte Nutzung des Grundstückseigentums geltend machen und sich außer-
dem auf die Gewerbefreiheit berufen. 
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Der Staat mußte also bei der Lösung des Immissionsproblems vier Interessen-
kreise aufeinander abstimmen: erstens die sicherheits- und gefahrenpolizeilichen 
Interessen der Bevölkerung an sauberer Luft und sauberem Wasser. Hiermit über-
schnitten sich zweitens die Interessen derjenigen, die direkt von Immissionen be-
troffen waren und deswegen zivilrechtlich vorgehen konnten. Drittens waren die In-
teressen der Allgemeinheit an der Industrialisierung zu bedenken: Nach der Vorstel-
lung der Regierungen bestand nämlich ein allgemeines Interesse an blühenden 
Gewerbelandschaften, weil diese Arbeit, Brot und Unterkunft verhießen. Damit ver-
knüpfte sich viertens das Interesse der Untemehmerschaft, gewinnträchtige Gewer-
beanlagen errichten und betreiben zu können, ohne auf die Verumeinigung der Um-
welt durch Immissionen Rücksicht nehmen zu müssen. 

Die vorliegende Arbeit untersucht, wie die deutsche Gesetzgebung, Verwaltung 
und Rechtsprechung das neue Problem der Immissionen im 19. Jahrhundert bewäl-
tigen und dabei diese Interessen der Beteiligten wahren wollten, indem sie die Ge-
setzgebung zum Immissionsschutz, die Anwendung des Immissionsrechts durch 
Behörden und Gerichte und die Beurteilung der Rechtslage im rechtswissenschaft-
liehen Schrifttum analysiert. Um die Entwicklung dieses rechtlichen Schutzes vor 
Immissionen systematisch untersuchen zu können, bietet sich die Differenzierung 
zwischen öffentlichrechtlichem und zivilrechtlichem Immissionsschutz an, weil da-
mit die Handlungsweisen und rechtlichen Möglichkeiten der Akteure faßbar wer-
den. Im 19. Jahrhundert entwickelte sich der Immissionsschutz insgesamt nur 
allmählich aus bestehendem, aber angepaßten und neu gesetztem Recht zu einer 
konturierten Rechtsmaterie. Die Stationen dieser Entwicklung sind vor dem Hinter-
grund der Industrialisierung für das Zivilrecht und das öffentliche Recht aufzuar-
beiten. 

Vereinfacht dargestellt praktiziert der Staat öffentlichrechtlichen Immissions-
schutz, indem der Gesetzgeber die Legitimationsbasis für Eingriffe in die Rechte 
der Beteiligten schafft, und die Behörden vor Ort den Unternehmern Auftagen ertei-
len oder Betriebsstillegungen verfügen. Im zivilrechtliehen Immissionsschutz ist 
der Anteil staatlicher Tätigkeit dagegen geringer. Die Aufgabe des Staats besteht 
hier darin, den Betroffenen Rechte zur Verfügung zu stellen und die Durchsetzbar-
keil der Ansprüche über eine funktionierende Gerichtsbarkeit zu gewährleisten. Die 
Ansprüche des Einzelnen köiUlen auf Unterlassen der Immission gehen und so un-
mittelbar zur Immissionvermeidung beitragen. Möglich sind auch Ansprüche auffi-
nanziellen Ersatz für die Schäden, die aus der Immission resultieren. Hier ergibt sich 
die Immissionsvermeidung höchstens mittelbar, weiUl nämlich der Unternehmer 
schadensmeidende Anlagen installiert, um weiteren Schadensersatzzahlungen aus 
dem Wege zu gehen. Die Ausübung des zivilrechtliehen Immissionsschutzes legt 
der Staat in die Hände der Betroffenen, die ihre Ansprüche gegen den Unternehmer 
geltend machen müssen. Weil der zivilrechtliche Immissionsschutz nur dann den 
Zwecken der Allgemeinheit an Immissionsvermeidung dient, weiUl Privatleute vor 
Gericht klagen, steht der zivilrechtliche Immissionsschutz im Rufe, vorrangig Pri-
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